
Ökodorf Sieben Linden – Gemeinde Beetzendorf

Zum Abschluss wird deutlich, dass die vor-Ort-Arbeit in Beetzendorf durchaus 
sichtbare Ergebnisse gebracht hat.

Zuerst ist bei verschiedensten Veranstaltungen und Gesprächen festzustellen, 
dass sich die Sicht auf die Region verändert und das „Narrativ“ sich verbessert 
hat. Es wird stärker in „Möglichkeiten“ gedacht, als über die Zustände zu 
lamentieren.

Ganz konkret haben sich Strukturen gebildet, die eine Verstetigung erkennen 
lassen: 

Die regelmäßigen Mittwochs-Vorträge (1. Mittwoch im Monat) von der Gruppe 
BeeLebt werden sehr engagiert weitergeführt.

Die BeeGabt-Gruppe hat ein umfangreiches Programm für vor allem die 
Freilichtbühne für diesen Sommer aufgestellt („Kultur im Beetzendorfer Park 
2023“), was von „Kinderfest“ über „Lesung mit Musik“, Konzerten (Rock, Folk, 
Liedermacher, Jazz) bis zu Theater reicht.

Die öffentliche Einweihung des Amboss-Steins der ehemaligen Dorfschmiede 
hat eine seiner Funktionen schon erfüllt:  Der Heimatverein arbeitet verstärkt 
an der Fortführung eines historischen Dorfspaziergangs, der schon mit dem 
"Hörspaziergang/Soundwalk" einen ersten Anfang nahm.
Die neue Website, die durch das Projekt angestoßen und dann erstellt wurde  
soll weiter ausgebaut und möglichst bald von einer bezahlten Stelle aus 
gepflegt werden. Dadurch wird sie attraktiver und soll auf Dauer eine 

https://www.beedorf.de/soundwalk/soundwalk-beetzendorfer-park/
https://www.beedorf.de/


ansprechende und aktuelle Infoplattform für unsere Region bilden und evtl. die 
offizielle Website ersetzen, bzw. mit dieser, im neuen Design, verschmelzen.

Es gibt einen Youtube-Kanal für Beetzendorf, auf dem Aktivitäten einem 
größeren und evtl. anderem Publikum zugänglich gemacht werden.

Beetzendorf beteiligt sich an den Altmark-“Ladepünktchen“ für E-Bikes und ist 
nun Mitglied bei „Fahrradfreundliche Gemeinde“.

Die regionale Vernetzung (AltmarkMacher, Künstlerstadt Kalbe, Altmark-Kiste 
oder „Middle of Nüscht“-Autorinnen) stärkt das Bewusstsein, Teil von etwas 
Größerem zu sein und nicht alleine mit den Herausforderungen dazustehen.

Neben den genannten Aktionen gibt es mittlerweile eine 3er-Gruppe (darunter 
auch 2 Gemeinderatsmitglieder), die im Auftrag des Gemeinderats ein 
„Tourismuskonzept“ auf den Weg bringen soll. Dessen Ziel ist vor allem 
Veränderungen und Verbesserungen für die jetzige Bevölkerung mit der Idee, 
dass eine attraktivere Gemeinde auch für Gäste und potentielle Neu-
Bewohner*innen anziehen ist. Im Prinzip ist dies die direkte Fortführung des 
Projektes, mit anderem Background.

Dazu gab es schon 2 Dorfgespräche, die von der neuen KG angestoßen und 
moderiert wurden.

Ideen für ein „Leitbild zur touristischen Entwicklung der Region Beetzendorf“ 
sind u.a.: 

• Vermehrte regionale und klimaverträgliche Wertschöpfung

• Erhalt und Entwicklung unserer Ortschaften

• Verbesserung der Infrastruktur

• Mehr Lebendigkeit für unsere Region 

• Austausch über gemeindlich-bürgerschaftliche Aktivitäten

• Intensivere Zusammenarbeit mit den Nachbargemeinden

• Verbesserung für heimische Gewerbetreibende

• Das Miteinander stärken...

In der Rückschau kann festgehalten werden, dass die Dorfgespräche eine 
wichtige Neuerung und Basis für Veränderung waren. Weiterhin waren die 
Gespräche und Kontakte mit ganz unterschiedlichen Akteur*innen und das 
Einbeziehen von gewachsenen Strukturen (Gemeinde, Vereine, Traditionen...) 
wichtig, um möglichst viele Menschen zu erreichen und einzubeziehen.

Und es braucht auch eine gute Portion Glück: Dass die „richtigen Leute“ da sind,
Zeit und Engagement haben oder aufbringen, sich begeistern lassen – und 
dann auch wieder mitgenommen werden bzw. auf ihre Ideen eingegangen wird.

Kontakt: 

Stefan Althoff, Ökodorf Sieben Linden, mail@schrittemachen.de

mailto:mail@schrittemachen.de

